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Das grosse Revirement

Am 22. März 2017 sind im Bundeshaus viele Würfel gefallen.
Der Bundesrat beschloss im Hinblick auf die WEA erste

Ernennungen und Beförderungen von höheren Stabsoffizieren

per 1. Januar 2018. Zusätzlich bestätigte er etliche höhere
Stabsoffiziere in ihren Funktionen. Es folgt das Communiqué.

Die Verlautbarung des VBS vom 22. März 2017: Mutationen von Höheren Stabsoffizieren der Armee

Direktunterstellte CdA

• KKdt Aldo C. Schellenberg, zurzeit
Kdt Luftwaffe und Stellvertreter Chef
der Armee, wird Chef Operationen.

• KKdt Daniel Baumgartner, zurzeit
Kdt Heer, wird Chef Ausbildung.

• Div Claude Meier wird als Chef Ar¬

meestab bestätigt.
• Div Thomas Kaiser wird als Chef

Andrey verlängert
Der Bundesrat stimmte der Verlängerung

der Anstellung von KKdt Dominique

Andrey als Militärischer Berater des

VBS-Chefs bis 30. Juni 2018 zu.

Logistikbasis der Armee bestätigt.
Div Jean-Paul Theler, zurzeit Chef
Führungsunterstiitzungsbasis der

Armee, wird Projektleiter
Unterstützungskommando.

Br Thomas Süssli, zurzeit Kdt

Logistikbrigade 1, wird Chef Führungsun-
terstützungsbasis der Armee und

gleichzeitig zum Divisionär befördert.

• Div Jean-Marc Halter, zurzeit Chef

Führungsstab der Armee, wird Zugeteilter

Höherer Stabsoffizier des CdA.

Direktunterstellte Operationen

• Div Bernhard Müller, zurzeit Chef
Einsatz Luftwaffe/Stellvertreter Kdt

Luftwaffe, wird Kdt Luftwaffe.
• Div Melchior Stoller, zurzeit Stellver¬

treter Kdt Heer, wird Stellvertreter

Chef Operationen.
• Div Lucas Caduff wird als Kdt Territo¬

rialdivision 3 bestätigt.
• Br Yvon Langel, zurzeit Kdt Panzer¬

brigade 1, wird Kdt Territorialdivision
1 und zum Divisionär befördert.
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• Br René Wellinger, zurzeit Kdt Lehr¬

verband Panzer/Artillerie, wird
Kommandant Heer und zum Divisionär
befördert.

• Brigadier Laurent Michaud, zurzeit
Stv Chef Führungsstab/Stabschef
Führungsstab, wird Stabschef
Kommando Operationen.

• Brigadier Alain Vuitel wird als Chef
Militärischer Nachrichtendienst &
Dienst für Präventiven Schutz der

Armee bestätigt.

Direktunterstellte Ausbildung
• Div Daniel Keller wird als Kommandant

Höhere Kaderausbildung der

Armee bestätigt. Er wird gleichzeitig
Stellvertreter Chef Ausbildung.

• Br Jacques Rüdin, zurzeit Chef Hee¬

resstab, wird SC Chef Ausbildung.
• Br Germaine Seewer wird als Chefin

Personelles der Armee bestätigt.

So weit die Verlautbarung vom 22. März
2017. Auf den ersten und auch auf den

zweiten Blick bringt sie eigentlich wenig
Überraschungen. Die Namen, die aufgeführt

werden, wurden schon im Vorfeld der

Ernennungen genannt. Und VBS-Chef
Parmelin brachte seine Vorschläge
offensichtlich gut durch den Bundesrat.

Mit dem Trio der drei Korpskommandanten

Rebord/Schellenberg/Baumgart-
ner führen vom 1. Januar 2018 an exakt die

höchst bewährten höheren Stabsoffiziere

die Armee an, die jetzt schon die Positionen

Chef der Armee, Kommandant
Luftwaffe und Heer einnehmen.

Und der vierte Korpskommandant der

Armee, der am 1. August 1955 geborene,
überaus erfahrene Dominique Andrey,
verlängert sein Mandat als militärischer
Berater des VBS-Vorstehers um ein halbes

Jahr bis zum 30. Juni 2018 - über das

Rücktrittsalter hinaus.

Keinerlei Überraschung bedeutet die

Ernennung des zupackenden, 56-jährigen

Pragmatikers Daniel Baumgartner zum
Chef Ausbildung. Es ist ein offenes

Geheimnis, dass er der sozusagen «einstim¬

mige» Wunschkandidat der Berufsunteroffiziere

und Berufsoffiziere war.

Baumgartners Wahl war unter einem

zweiten Aspekt unbestritten. Am 1. Oktober

2010 hatte er in schwieriger Lage die

Logistikbasis der Armee übernommen.
Die Armeelogistik befand sich in einer

Krise, die vor allen den WK-Truppen
schwer zusetzte. Der beschlagene Logistiker

Baumgartner packte die Probleme mit
seinem Team an und löste sie.

Frühere Milizoffiziere

Auch die Wahl von KKdt Schellenberg

zum Chef Operationen ging gut über die

Bühne. Der 59-jährige Schellenberg war

zuvor schon zum stv CdA ernannt worden.

Der Zürcher Offizier bringt als ehemaliger
Kdt der Geb Inf Br 12, als früherer Chef
des schwierig zu führenden Armeestabs

und als amtierender Kdt der Luftwaffe
einen gut gefüllten Rucksack mit.

In den tragischen Monaten der

Abstürze gab er der Luftwaffe ein menschliches
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